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Kultur und Politik: Feldkirchens SPD
entdeckt die Wissenschaftsstadt

Darmstadt
Feldkirchener Sozialdemokraten besuchten Darmstadt, wo
OB Hanno Benz über die Stadtentwicklung und kulturelle

Vielfalt berichtete.

Neuwied/Darmstadt. Die diesjährige Reise der Feldkirchener
Sozialdemokraten nach Darmstadt war unter dem Motto „Kultur
und Politik“ eine eindrucksvolle Verbindung von politischer
Bildung und kulturellem Erleben. Die Teilnehmer, angeführt von
der OV-Vorsitzenden Hannelore Gröhbühl, wurden von
Oberbürgermeister Hanno Benz im Magistratssaal des Neuen
Rathauses empfangen, wo er auf die bemerkenswerte
Entwicklung der Stadt einging.

Politische Herausforderungen und
kulturelles Erbe

In seiner Ansprache beleuchtete Hanno Benz die
Transformationsgeschichte Darmstadts, die nach den
Zerstörungen des Zweiten Weltkriegs mit über 80 Prozent
Verlust eine beeindruckende Wiederbelebung erlebte. In der
heutigen Zeit stellt die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum
sowie das harmonische Zusammenleben unterschiedlicher
Kulturen wichtige Herausforderungen dar. Dies zeigt, wie
bedeutend die Politik in der Gestaltung eines sozialen
Miteinanders ist.

Eine Stadt als Wissenschaftszentrum



Darmstadt hat sich erfolgreich als Wissenschaftsstadt etabliert.
Die Technische Universität und zahlreiche Unternehmen, die für
ihre Innovationen weltweit anerkannt sind, zeichnen das
Stadtbild aus. Dies wird zukünftig auch Einfluss auf die lokale
Wirtschaft und die Beschäftigungsmöglichkeiten haben, was
einer breiteren Öffentlichkeit zugutekommen könnte.

UNESCO-Welterbe: Mathildenhöhe

Ein weiteres Highlight der Reise war der Besuch der
Mathildenhöhe, einem renommierten UNESCO-Welterbe. Diese
herausragende architektonische Anlage vereint Jugendstil und
Expressionismus und ist ein wichtiges Beispiel für die moderne
Architekturgeschichte. Während einer Stadtführung konnten die
Teilnehmer die außergewöhnliche Schönheit des Ensembles
genießen und dessen kulturelle Relevanz erfassen.

Gemeinsame Erfahrungen und Ausklang der
Reise

Der Tag fand seinen geselligen Abschluss in einem
Westerwälder Landgasthaus, wo die Teilnehmer bei einem
gemeinsamen Essen ihre Eindrücke austauschten. Der Konsens
war klar: Diese Reise stellte eine gelungene Symbiose zwischen
Politik und Kultur dar, die von den Mitgliedern der SPD
Feldkirchen sehr geschätzt wurde. Auch die Möglichkeit,
Darmstadt in Eigenregie zu erkunden, haben die Teilnehmer als
wertvollen Teil des Programms empfunden.

Diese Veranstaltung zeigt die Relevanz kultureller Bildung in der
politischen Arbeit und fördert das Verständnis für die
Herausforderungen einer modernen Stadt wie Darmstadt. Die
Verknüpfung von kulturellem Erbe und aktueller politischer
Fragestellung wird auch in Zukunft eine bedeutende Rolle für die
Gemeinschaft der Feldkirchener Sozialdemokraten spielen.
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